
I. G. STEFAN KELLER MÜNCHEN-SOLLN
Irmgardsfr. 18 • Tel. 794881

den 19. Mai 1958

Herrn

Dr. Dr.h.c.Heinrich Zillich

S t a r n b e r g a.See

Jos.-Fischhuberstr. 15

Sehr geehrter Herr Doktor Zillich !

Mit vielem Dank bestätige ich Ihre liebenswürdige Einladung, 
die ich leider erst heute beantworten kann, da ich meine zeit­
lichen Dispositionen in den letzten Tagen nicht übersehen konnte.

Ich schreibe Ihnen, weil ich heute den ganzen Vormittag 
telefonisch nicht durchkommen konnte und als ich jetzt um 11.10 h 
endlich Ihre Nummer erreichte, sich niemand gemeldet hat.

Einer meiner wichtigsten Mitarbeiter, Herr Syndikus Krayer, 
war vier Monate auf einer längeren Auslandsreise in Australien 
und befindet sich im Moment in Detroit. Ich erwartete stündlich 
Nachricht, die ich telefonisch von seiner Frau erst heute früh 
erhielt. Er kommt am 21.Mai mit dem Flugzeug in Paris an und 
bittet, daß man ihm entgegenkommt, weil ihm unter anderem auch 
das Geld ausgegangen ist und weil wir eine gemeinsame Besprechung 
in Paris und Karlsruhe haben sollen. Da ich auf diese Nachricht 
die letzten Tage dringend gewartet habe, habe ich nicht übersehen 
können, ob ich zusagen kann. Leider ist dies jetzt nicht möglich.

So darf ich auf diese Weise Ihnen herzlichst für Ihre Einladung 
danken und Ihnen zum bevorstehenden Festtage die herzlichsten Glück­
wünsche unserer ganzen Familie übermitteln.

Mit freundlichen Grüßen

Ihr ergebe


